
PROGRAMM

Der Wissenschaftsdialog „BNetzA meets Science“ schlägt den Bogen von 

der technologischen zur nicht-technologischen Forschung rund um 

den Netzausbau. In speziellen Fachforen werden die einzelnen Aspekte 

der verschiedenen Fachrichtungen vertieft. Die Konferenz widmet sich 

wirtschaftlichen, sozialen und kommunikativen sowie landschaftlichen 

Aspekten und wendet sich an Wissenschaftler aller Fachrichtungen.

	 Anmeldung	 wissenschaftsdialog-2013@bnetza.de 
		  Die Teilnahme ist kostenfrei. 
		

	 Adresse	 Eventpassage
		  Kantstraße 8
		  10623 Berlin

Wissenschaftsdialog 
„BNetzA meets science“

24. - 25. Juni 2013



Programm 	 Berlin, 24. Juni 2013

14:30 Uhr 	 Anmeldung

15:00 Uhr 	 Begrüßung durch Jochen Homann: 					   
		  ∙ Präsident der Bundesnetzagentur

15:00 – 15:30 Uhr 	 Vortrag: „Handlungsfelder der Energieforschung“ 
		  ∙ Staatssekretär Stefan Kapferer,  
			   Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

15:30 – 16:00 Uhr 	 Vortrag: „Die Rolle der Bundesnetzagentur im Rahmen des Netzausbaus“ 
		  ∙ Jochen Homann,  
			   Präsident der Bundesnetzagentur

16:00 – 16:30 Uhr 	 Vortrag: „Bedingungen für erfolgreiche Energieforschung-Vorstellung  
	 des Forschungsforums Energiewende“
		  ∙ MinDir. Dr. Karl-Eugen Huthmacher, 
			   Bundesministerium für Bildung und Forschung

16:30 – 17:00 Uhr 	 Vortrag: „Kommunikation in der Energiewende“
		  ∙ Prof. Dr. Frank Brettschneider,  
			   Universität Hohenheim 

17:00 – 17:30 Uhr 	 Vortrag: „Forschungsaufgaben“
		  ∙ Prof. Dr. Alfred Gossner,  
			   Vorstand der Fraunhofer Gesellschaft

ab 17:30 Uhr 	 Get-together „BNetzA meets Science“
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Wissenschaftsdialog 2013

Programm 	 Berlin, 25. Juni 2013

09:30 Uhr 	 Anmeldung

10:00 – 10:15 Uhr 	 Begrüßung durch Dr. Heinz-Jürgen Scheid,
		  ∙ Leiter der Abteilung Netzausbau bei der Bundesnetzagentur

10:15 – 10:45 Uhr 	 Impulsvortrag: Die technolog./techn. Herausforderungen  
	 des 	Netzausbaus
		  ∙ Prof. Dr. Dr. Rik W. De Doncker,
			   RWTH Aachen, EON Energieforschungszentrum
 
10:45 – 11:15 Uhr 	 Impulsvortrag: Transparenz beim Netzausbau –  
	 Partizipation vs. Kommunikation
		  ∙ Prof. Dr. Herbert Kubicek,  
			   Institut für Informationsmanagement Bremen
 
11:15 – 11:45 Uhr 	 Impulsvortrag: Die wirtschaftliche Perspektive des Netzausbaus
		  ∙ Prof. Dr. Enno Bahrs,  
			   Universität Hohenheim, FG Landwirtschaftliche Betriebslehre

11:45 – 12:15 Uhr 	 Impulsvortrag: Infrastruktur in der Landschaft
		  ∙ Prof. Dr. Sören Schöbel-Rutschmann,  
			   TU München, Fakultät Architektur

12:15 – 13:15 Uhr 	 Mittagspause

13:15 – 15:15 Uhr 	 Parallele Foren

	 Forum 1: Die technolog./techn. Herausforderungen des Netzausbaus

	 Forum 2: Transparenz beim Netzausbau – Partizipation vs. Kommunikation

	 Forum 3: Die wirtschaftliche Perspektive des Netzausbaus 

	 Forum 4: Infrastruktur in der Landschaft

15:15 – 15:45 Uhr 	 Kaffeepause

15:45 Uhr 	 Vorstellung der Ergebnisse aus den Foren

17:00 Uhr 	 Abschluss

Programmänderungen sind vorbehalten. 

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Webseite: 

www.netzausbau.de/wissenschaftsdialog-2013
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Internet: www.netzausbau.de

E-Mail: info@netzausbau.de

Folgen Sie uns auf twitter.com/netzausbau

Besuchen Sie uns auf youtube.com/Netzausbau

Mo - Do: 	 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Fr: 	 09:00 - 14:00 Uhr

Sie haben Fragen rund um das Thema Netzausbau?

Bürgerservice Netzausbau

Wissenschaftsdialog 2013

Der erste Wissenschaftsdialog steht im Zeichen der Interdisziplinarität und richtet 

sich an Forscher und Wissenschaftler verschiedener Fachrichtungen. Ziel ist der 

Austausch zu Forschungs- und Anwendungsperspektiven beim Netzausbau. Die 

erste Veranstaltung beleuchtet deshalb das Thema Netzausbau als Querschnittsauf-

gabe. Sie versteht sich als Forum des Austauschs wissenschaftlicher Institutionen 

mit der Bundesnetzagentur.

0800 638 9 638 kostenfrei


